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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Augsburg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten.

Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Schwabmünchner Judoka bei der
Veteranen-WM ausgeschieden

Auftaktniederlagen gegen starke internationale Gegner
bei der Veteranen-WM in Sarajevo.

Schwabmünchen Für Herbert und
Konrad Baur vom TSV Schwabmün-
chen endete die Veteranen-Weltmeis-
terschaft im September in Sarajevo
nach Niederlagen im Auftaktkampf.
Beide trafen auf international erfah-
rene Gegner, die sich am Ende jeweils
die Bronzemedaille sicherten. Her-
bert Baur trat in der Gewichtsklasse
bis 100 Kilogramm gegen Alzhan
Zhaxybayev aus Kasachstan an. Der
Schwabmünchner, der 2026 mit einer
Selbstfalltechnik Deutscher Vetera-
nenmeister geworden war, wollte die-
se auch bei der WM einsetzen. Doch
sein Gegner reagierte blitzschnell und
konterte den Ansatz mit einem Fuß-
feger. Nach nur sieben Sekunden war
der Kampf entschieden. Zhaxybayev,
Veteranen-Weltmeister von 2021, ge-
wann in Sarajevo Bronze. In der Klas-

se über 100 Kilogramm traf Konrad
Baur auf Zoran Novakovic aus Monte-
negro. Er hielt über die gesamte
Kampfzeit dagegen, musste sich aber
knapp geschlagen geben. Eine Hüft-
technik brachte Novakovic mit einem

Yuko in Führung. Diesen Rückstand
konnte Baur nicht mehr aufholen.
Auch Novakovic sicherte sich Bronze
und hatte bereits mehrere European-
Cup-Medaillen gewonnen.

Damit war die Weltmeisterschaft
für beide Judoka des TSV Schwab-
münchen bereits nach dem ersten
Kampf beendet. Im Turniermodus ist
ein erfolgreicher Auftakt entschei-
dend: Wer die ersten beiden Runden
nicht gewinnt, scheidet aus dem
Wettbewerb aus. Während Herbert
durch einen blitzschnellen Konter
überrascht wurde, fehlte Konrad
letztlich eine entscheidende Wertung,
um den Kampf noch zu drehen. Trotz
der starken Turniere dieses Jahr blieb
der erhoffte Erfolg für die beiden
Schwabmünchner dieses Mal aus.
Quirin Kurz für TSV Schwabmünchen

Herbert Baur während eines Wurfansat-
zes. Foto: Konrad Baur

Vox Corona feiert 140-Jähriges
Die Geburtstagsfeier war voller musikalischer Höhepunkte.

Königsbrunn 140 Jahre Bestand eines
Chores ist wahrlich ein Grund zum
Feiern. Im Gegensatz zu vielen Chö-
ren konnte Vox Corona das Problem
der Überalterung und den Nach-
wuchsmangel mit innovativen Maß-
nahmen wie Anpassung an modernes
Liedgut und professioneller Werbung
verhindern. In den vergangenen fünf
Jahren wurde fast die Hälfte des Cho-
res mit neuen Mitgliedern besetzt.
Nach der Begrüßung der Ehrengäste
führten Lisa Schuster und Albrecht
Wild empathisch und schwungvoll
durchs Programm.

Martina Hellmann, Vizepräsiden-
tin des Augsburger Sängerkreises,
überbrachte die Grußworte und die
besten Wünsche für die Zukunft des
Chores. Das Konzert startete mit dem
fulminanten Stück: „Die Welt braucht
Lieder“ von Udo Jürgens. Weitere
Swing- und Gospelklassiker wie „Fee-
ling good“ und „It had to be you“
folgten. Als besondere Gäste traten
dann die BeeBee’s Jazz Combo im ers-
ten, sowie im zweiten Teil mit weltbe-
kannten Stücken wie „Night and
Day“ von Cole Porter und dem Klassi-

ker „My Way“ von Frank Sinatra
auf.Nach der Pause kam mit dem
Stück „Highland Cathedral“ die
Überraschung des Abends, denn es
wurde vom Dudelsackspieler Aaron
Langwieser im Fortissimo eröffnet
und zum Abschluss mit lang anhal-
tendem Applaus vom Publikum be-
lohnt. Das Stück gilt als inoffizielle
schottische Nationalhymne, obwohl
es 1982 in Deutschland geschrieben
wurde. Weitere swingende Melodien

folgten, die mit solistischen Einlagen
bereichert wurden. Zum Abschluss
begeisterten Chor und Jazzcombo ge-
meinsam mit dem bekannten Glenn
Miller Stück „Tuxedo Junction“.Mit
der vom Publikum lautstark gefor-
derten Zugabe „Can’t help falling in
Love“ von Elvis Presley beendeten
Chor und Gäste im gemeinsamen Sin-
gen den Abend. Klaus Baumann für
Gemischter Chor VOX Corona Königs-
brunn

Der Chor Vox Corona. Foto: David Scharrer

Deutsch-französische
Jugendbewegung in Babenhausen

Freundschaften schließen stand bei einem
Treffen im Günztal auf dem Programm.

Schwabmünchen In den Sommerferi-
en fand die deutsch-französische Ju-
gendbegegnung des Kreisjugend-
rings Augsburg-Land in Kooperation
mit den Partnerschaftsvereinen
„Freunde von Giromagny“ und „Les
amis de Schwabmünchen“ statt. 19
Jugendliche aus Deutschland und
Frankreich verbrachten gemeinsam
eine Woche in Babenhausen.Ausflü-
ge, Workshops, Spiele und Freizeitak-
tivitäten boten viele Möglichkeiten,
miteinander ins Gespräch zu kom-
men und die andere Kultur kennenzu-
lernen. Bei der Sprachanimation sam-
melte die Gruppe unbekannte Wörter
in einer „Schatztruhe der Wörter“, die
abends geöffnet wurde.

So wurden spielerisch Vokabeln
aus dem Freizeitalltag gelernt. Ge-
meinsame Spiele, Grillabende und
Stunden am Lagerfeuer halfen dabei,
Sprachbarrieren zu überwinden und
als Gruppe zusammenzuwach-
sen.Auch die Region wurde erkundet:
Beim Besuch der Wallensteinfestspie-
le in Memmingen erlebten die Ju-
gendlichen Geschichte. Eine Stadtral-
ly führte durch Kempten, während im
Wakeboard-Park Action und sportli-
che Herausforderungen auf dem Pro-
gramm standen.In einem Vortrag er-

fuhren die Jugendlichen mehr über
die Geschichte und Arbeit der Part-
nerschaftsvereine und die Verbin-
dung zwischen Schwabmünchen und
Giromagny. Ein Workshop zu Frank-
reich, Deutschland und Europa be-
schäftigte sich mit Frieden, Demo-
kratie und Stereotypen und regte
dazu an, eigene Vorstellungen über
das Nachbarland zu hinterfragen.Hö-
hepunkt war der selbst organisierte
Community-Abend. Die Jugendli-
chen gestalteten Essen, Getränke und
Programm gemeinsam. Beim Tanzen,
Karaoke mit „Major Tom“ und „Les
Lacs du Connemara“ sowie einer Dia-
show wurde gemeinsam gefeiert und
auf die Woche zurückgeblickt.Am
Ende nahmen die Jugendlichen neue
Freundschaften, Erinnerungen und
Einblicke in Sprache und Kultur des
Nachbarlandes mit nach Hause.Der
Kreisjugendring Augsburg-Land be-
dankt sich herzlich beim deutsch-
französischen Jugendwerk(DFJW)
und den Partnerschaftsvereinen
„Freunde von Giromagny“ und „Les
amis de Schwabmünchen“ für die
Unterstützung. Rebekka Alker und
Jan Markus für Freunde von Giromag-
ny Partnerschaftsvereinigung
Schwabmünchen e.V.

Die deutsch-französische Gruppe zum diesjährigen Austausch der Partnerstädte
Giromagny und Schwabmünchen. Foto: Rebekka Alker

inklusive kleines süßes 
Frühstück, 1 Glas Prosecco 

und Kaffeeflat
(ab 9 Uhr)

Der perfekte Urlaub

EMOTIONS PREVIEW

Mittwoch
21. Oktober

20 Uhr
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Donnerstag
22. Oktober

10 Uhr
Gratis für dich:

JOLIE & Piccolo von 
SCAVI & RAY - solange
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